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Neneſte Ereigniſſe
Der Reichstag ſetzte die Beratungen über die Novelle zum Vieh

ſeuchengeſetz fort

Jm Abgeordnetenhauſe beſchäftigte man ſich vorzugsweiſe mit dem
and wirtſchaftlichen Schulweſen

Die drei in der GirouxGoldmine verſchütteten Bergleute konnten

nach 45 tägiger Gefangenſchaft glücklich gerettet werden

Durch einen Tunneleinſturz auf der Peking Kalgan Eiſenbahn wurden

180 Perſonen getötet

Die Tagung des Deutſchen Flottenvereins
Die mit ſo großer Spannung erwarteie Hauptverſammlung des

Deutſchen Flottenvereins in Kaſſel welche die Entſcheidung für oder
wider Keim bringen ſollte iſt vorüber Sie hat zwei Ereigniſſe gezeitigt
welche für die Zukunft des Vereins von erheblicher Bedeutung ſein werden

den Rücktritt des Präſidiums und die uneingeſchränkte Vertrauens
kund gebung der überwiegenden Mehrheit für das Präſidium Der erſtere
war vorauszuſehen denn es ſtand feſt daß das Geſamtpräſidium ſich mit
dem Vorſitzenden des geſchäftsführenden Ausſchuſſes dem General Keim
ſolidariſch erklären und dieſen nicht allein gehen laſſen werde Aber auch
das Vertrauensvotum bot keine Ueberraſchung nach der zu Tage getretenen

Kampfſtimmung gegen die Bayern und die einzelnen mit dieſen in Ueber
einſtimmung befindlichen Verbände Der ganze Schwerpunlt der Kaſſeler

Tagung liegt in dieſem Ausdruck des vollen Vertrauens in die bisherige
Vereinsleitung und dieſe Kundgebung führte denn auch die Spaltung
den Austritt der Bayern aus der Verammlung herbei

Es iſt bedauerlich daß der während des ganzen Verlaufs der Tagung
m der Verſammlung herrſchende gereizte Ton zwiſchen den beiden
Parteien jede Ausſicht auf eine friedliche Verſtändigung von vornherein
nahezu ausſchloß Gewichtige nationale Intereſſen hätten die Baſis für ein
beiderſeitiges Entgegenkommen bilden können jahrelange gemeinſame er
ſprießliche Tätigkeit hätte wohl geeignet ſein müſſen für die Schlichtung

des Konflikts auf einer mittleren Linie aber beide Teile machten gar
keinen Verſuch dazu und ſo konnte denn das betrübende Endreſultat nicht

ausbleiben Die Männer aus Bayern wollten ſich den ganzen Groll
der ſie erfüllte vom Herzen herunterreden und legten ſich hierin keine Be
ſchränkung auf und die in der Mehrzahl befindlichen Anhänger des
Generals Keim machten kein Hehl daraus daß ſie dem Austritt der
Bayern weniger Bedeutung beimaßen als der Desavouirung ihres Generals
Letzterer hatte ja Recht als er behauptete Beweiſe für die gegen ihn er
hobenen Beſchuldigungen ſeien in der Verſammlung nicht erbracht worden
aber die agitatortſche Tätigkeit Keims ſtand ohnehin unumſtößuch feſt das
ſollte und brauchte nicht mehr bewieſen zu werden und nur darüber
gingen die Meinungen auseinander ob dieſe Tätigkeit des Generals mit
den Grundſätzen und Jntereſſen des Vereins harmontere oder nicht

Die Bayern ſtehen auf dem Standpunkte den Prinz Rupprecht

vor vier Jahren als Ziel des Deutſchen Flottenverems präziſiert hat daß
nämlich deſſen Hauptaufgabe ſein ſolle die Bedeutung der Flotte für die
Entwicklung des geſamten Volkes und der einzeinen Stämme und Staaten
den weiteſten Kreiſen darzulegen aber die Entſcheidung darüber wie die
deutſche Flotie anszubauen ſei den berufenen amtlichen Kreiſen zu über
taſſen denen man vertrauen könne Alſo die parteipolitiſche Tätigkeit und
die Angriffe gegen die Reichsregierung weil dieſe angeblich nicht in ge
nügend ſchnellem Tempo eine ſtarke Floite ſchaffe gehören nicht in das
Programm des Flottenvereins der keine Verantwortung zu tragen hat für
das was er erſtrebt Und was nicht immer mit den allgemeinen Intereſſen
von Volk und Reich vereinbar iſt Das Verlangen daß Garantien für
das Aufhören einer ſolchen agitatoriſchen Tätigkeit gegeben werden iſt
wohl berechtigt und inſofern hätte man den Bayern einige Konzeſſſonen
machen können

Die Zukunft des Flottenvereins liegt vorläufig im Dunkel Die
Bayern haben inſofern Mäßigung gezeigt als ſie nach dam für ſie un
annehmbaren Beſchluſſe nur die Verſammlung verließen nicht aber ſofort
ihren Austritt aus dem Verein ankündigten ſondern ſich einen ſolchen
Entſchluß erſt noch vorbehalten haben Es wäre dringend zu wünſchen
daß bis zur ordentlichen Generalverſammlung in Danzig ein Modus ge

funden würde der dem Konflikt ein Ende macht den nationalen
Intereſſen würde das nur förderlich ſein

Deutſchland und die neueſte Phaſe
der Rarokkofrage

Die offiziöſe Süddeutſche Reichslorreſpondenz veröffentlicht eine Aus
laſſung zu der jetzigen Lage in Marokko Dieſe Kundgebung iſt nach
mancher Richtung hin ſehr bedeutungsvoll indem ſie zunächſt durchblicken

läßt daß die deutſchen amtlichen Kreiſe auf dem Standpunkt ſtehen
Abdul Aſis habe ſeine Abſetzung ſich ſelbſt zuzuſchreiben und
auf irgendwelche Hilfe von außen namentlich von keiner an der Algeciras
akte beteiligten Macht zu rechnen Der bisherige Sultan wird alſo fallen
gelaſſen was vielleicht im Intereſſe des Scherifgls und auch in Intereſſe
des Auslands abgeſehen etwa von Frankreich liegt Die Unſelbſtändigkeit

und der Wankelmut Abdul Aſis das iſt doch nicht zu leugnen haben
ſtriſen über Kriſen geſchaffen der bisherige Sultan hat ja eigentlich
niemals die volle Herrſchaft über ſein Reich ausgeübt denn bald hier
bald dort ſtieß er auf die Unbormäßigkeit und den Widerſtand der Stämme

Er war außer Stand den Fremden Leben und Eigentum zu gewährleiſten
und er hat durch ſeine Rat und Hilfloſigkeit den Franzoſen vollends Tür
und Tor in Marokko geöffnet Genoß der Sultan wegen ſeiner Fremden
freundlichkeit und ſeines Strebens ſich einige Fortſchritle abendländiſcher
Kultur zu eigen zu machen im Auslande nicht zum mindeſten auch bei
uns im deutſchen Reiche große Sympathien ſo laſſen doch ſeine Leiſtungen
kaum den Wunſch gerechtfertigt erſcheinen daß zur Wiederherſtellung ſeiner
Macht irgendwelche Schritte getan würden Deutſchland hat dazu erſt
recht keine Veranlaſſung und wenn der Verſuch unternommen werden
jollte aus der Anſprache welche Kaiſer Withelm ſeinerzeit in Tanger hielt
eine Verpflichtung zum Eintreten für Abdul Aſis zu konſtruieren ſo ſei
darauf hingewieſen daß der Kaiſer nur die Unabhängigkeit des Sultans
vom Auslande im Auge hatte und nicht die Herrſchaft Abdul Aſis über
ſe ne mauriſchen Unterianen befeſtigen hehen wollte

wendet ſich das Jntereſſe dem neuen Sultan Mulay Hafid zu den
man bisher nur als Rebellen betrachtet und der ſich inſofern ſchlecht ein

geführt hat als er den heiligen Krieg proklamiert haben ſoll Zwar nicht
gegen alle Ausländer ſondern allein gegen die Franzoſen und letzteres
augenſcheinlich auch lediglich in der Beſürchtung daß Frankreich dem ab

geſetzien Sultan milttäriſche Hilfe leihen werde Uebt Frankreich die
gehörige Zurückhaltung ohne daß es berechtigte Jntereſſen zu vernach
läſſigen braucht ſo läge es im Vorteil Mulay Hafids ein gutes Ver
hältnis zum geſamten Auslande herzuſtellen

Es darf nicht unbeachtet bleiben daß der neue Sultan ſich als ein
energiſcher und tatkräftiger Mann erwieſen hat der in der Stunde
wo der Thron ſeiner Väter in ein Abhängigkeitsverhältnis zu Frankreich
zu geraten drohte zu den Waffen griff um das zu verhindern Jnſofern
verdient Mulay Hafid alſo ein gewiſſes Vertrauen und man darſ die
Hoffnung hegen daß er die Rechte ſeines Reiches gegenüber Sonder
beſtrebungen einzelner Mächte wahrnehmen wird Wir glauben die
deutſchen Jntereſſen können unter dem tatkräftigen Mulay Hafid beſſer
gewahrt bleiben als unter dem willensſchwachen Abdul Aſis

Der Jnhalt der eingangs erwähnten deutſch offiziöſen Auslaſſung iſt
noch in anderer Hinſicht bemerkenswert denn es wird feſtgeſtellt daß ein
franzöſiſches Militärprotektorat in Marokko der Algecirasakte wider
ſpricht Deutſchland wollte als es die franzöſiſchen Beſtrebungen durch
kreuzte gerade verhüten daß der Scherif zu der Rolle des Bey von Tunis
herabſinke der Sultan ſollte der unabhängige Herrſcher eines freien
Marokko bleiben der keine Macht vor der andern zu bevorzugen brauchte
Darauf liefen denn auch die Beſchlüſſe der Konferenz von Algeciras hinaus

Ein Militärprotektorat Frankreichs in Marokko hätte daher von
den auf jener Konferenz vertreten geweſenen Mächten nicht geduldet werden

dürfen und daraus erklärt ſich das Zögern Frankreichs Abdul Aſis mit
Gewalt in ſeine Herrſchermacht wieder einzuſetzen Jn Paris ſcheint man
ſich alſo der Folgen eines ſolchen Schrittes der ohne Zweifel beſtanden
hat bewußt geworden zu ſein und man hat von allen abenteuerlichen
Plänen Abſtand genommen was in jener deutſchoffiziöſen Kundgebung
mit Genugtuung konſtatiert wird Es darf das auch als ein bedeutſamer
Erfolg der Konferenz von Algeciras angeſehen werden und wenn
deren Beſchlüſſe der neue Sultan wie er erklärt hat wirklich Achtung
verſchaffen will dann braucht der Weiterentwickelung der Dinge in Marolko
nicht mit ſo großer Beſorgnis entgegengeſehen zu werden wie es urſprünglich
den Anſchein hatte

00 2Wahlrechtsgeplänkel im Reichstag
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin vom

20 Januar
Die preußiſche Wahlrechtsfrage ſchattet in die politiſchen Er

örterungen jedes einzeinen Tages hinein Es iſt erſtgunlich wie die
Sozjaldemokraten die ſich hier als Organtſatoren des Volkswillens be
rrachten es möglich machen auch in Reichstagsdebatten über ſernab von
dieſer Forderung des Tages liegende Gegenſtände das Wahlrechtsmötiv
anklingen zu laſſen So heute der Abg Scheidemann bei der Fort
ſetzung der erſten Leſung der Novelle zum Viehſeuchen geſetz Daß
er die agrariſche Tendenz der Vorlage bloszulegen ſich bemühte nahm
niemand wunder daß er aber mit einem flonten Seitenſprung das preußiſche
Abgeordnetenhaus die Junkerkammer anfiel und ſie als Karikatur
einer Volsvertretung bezeichnete das kam wohl nur den Fraktions

Aus einer alten Reſidenz
Roman von Anny Wothe

9 Fortſetzung Nachdruck zeröoten
Verſteht ſich weil ich mit Jhnen allein ſein wollte lieber

Rittmeiſter
Tiefe Glut ſtieg dem Rittmeiſter heiß in das gebräunte

Antlitz Seine dunklen Augen ſuchten die hellen Schelmen
augen der kleinen Hellburg

Bitte reden Sie ſich nichts ein Lünnges rief AnneLies
begütigend die Zügel ihres Pferdes feſter in die kleine kräſtige
Fauſt nehmend ich habe aber ſo Angſt um Jobſt und da
wollte ich Sie denn mal fragen aber bitte keine Flauſen
ob es wahr iſt daß Jobſt noch ebenſo unſinnig ſpielt wie
vor ſeiner Verlobung

Das Geſicht des Rittmeiſters wurde noch um einen
Schein dunkler

Jch weiß wirklich nicht mein gnädiges Fräulein ſagte
er ablehnend in wie weit ich autoriſiert bin mich über die
Angelegenheiten Jhres Herrn Bruders ſo weit ſie mir bekannt
ſind zu äußern

Das heißt alſo Sie wollen nicht rief Anne Lies mit
bebenden Lippen und zornfunkelnden Augen Sie ſollen ſich
ſchämen Lünnges ich habe immer geglaubt Sie ſeien mein
Freund und man hat deren ſo wenige fügte ſie mit alt
klugem Seufzer hinzu und nun verſchanzen Sie ſich hinter
die Konvenienz und tun als ginge ich Sie gar nichts an

AnneLies rief der Rittmeiſter warm und ein heißer
Blick traf das junge taufriſche Geſichtchen an ſeiner Seite

AnneLies aber hatte das Antlitz abgewandt Sie verharrte

in tkrotzigem Schweigen eSo ritten ſie durch den herrlichen Hochwald der Eilenriede
dahin Unter hundertjährigen Eichen und Buchen zwiſchen
denen ſchlanke himmelhohe Fichten emporſchoſſen ging der
Weg Der Tau der Nacht hing noch blinkend auf Gras und

Ried Juvbeind ſtieg eine Lerche in die blaue Luſt und hier
und da klopfte leiſe ein Specht

Und Rittmeiſter Lünnges empfand dieſen traumhaft ſtillen
Sommermorgen und das reizende Mädchen an ſeiner Seite faſt
wie einen körperlichen Schmerz

Am liebſten hätte er das ſüße herzige Kindergeſicht da an
ſich gedrückt und den roten ſchmollenden Mund mit Küſſen
bedeckt aber ſo rief er ſich nun immer wieder zu

Haltung alter Junge Haltung Du darfſt nicht Sie
hat nichts Du haſt nichts und nichts von nichts bleibt nichts

Sie ſind wirklich ſehr unterhaltend Herr Rittmeiſter
nahm Anne Lies das Geſpräch wieder auf Rufen Sie mir
doch mal die alte Plaudertaſche den Mencke heran der wird
mir am Ende eher die Anskunft geben die Jhre vielgeprieſene
Freundſchaft für mich nicht zuläßt

Rittmeiſter Lünnges ſchüttelte den Vann der ihn gefangen
hielt faſt gewaltſam ab

Gnädiges Fräulein ſind wirklich ausgeſucht grauſam gegen
mich ſagte er gepreßt Heißt das kameradſchaftlich handeln
und haben Sie mir nicht mit Hand und Mund verſprochen
daß wir treu wie zwei gute Kameraden zuſammenhalten wollen
in dieſer nichtsnutzigen Welt

Anne Lies ſah ihn unſicher von der Seite an Jſt das
vielleicht kameradſchaftlich wenn Sie mir die einfachſte Auskunft
verſagen Jm übrigen ſagt mir Jhre Weigerung genug Jchwerde och heute mit Dietrich reden der ſoll Jobſt mal den

Kopf zurechtſetzen Wenn Papa etwas von meinem Verdacht
merkt gibt es eine furchtbare Szene und der Arzt hat ſo
dringend Schonung für Papa gefordert

Wann hat Jobſt Hochzeit fragte der Rittmeiſter ſitdtt
jeder Antwort

Jn vier Wochen Wäre es nur erſt ſo weit
Sie fürchten füc Jhren Bruder
Ja ich weiß micht ich fürchte noch mehr für Wilma

J S

Sie haben hre Schwägerin ſehr lieb

Ja die iſt großmütig und edel und Jobſt ſie ſtockte
nein weiter durfte ſie in ihrer Vertrauensſeligkeit nicht gehen
Sie hatte ja doch auch dieſen leichtſinnigen Bruder mit den
lachenden Augen ſo ſehr lieb mehr als ſie ſagen konnte

Rittmeiſter Lünnges rückte unbehaglich auf ſeinem Pferde
Konnte er denn dem Kinde anvertrauen daß erſt geſtern abend
der Kommandeur der Reitſchule ihn im Kaſino bei Seite
genommen und eindringlich über Jobſt ausgefragt hatte Nein
er mußte ſchweigen aber ein wachſames Auge wollte er doch
auf Jobſt haben Der Bengel rumierte ſich und die Seinen
mit dem ſtrahlendſten Lächeln Vielleicht daß der Kommandeur
den Jungen mal ordeutlich ins Gebet nahm

Verkehrt Jhr Bruder Jobſt auch bei der Gräfin Lahriſch
Tannenhagen fragte Lünnges plötzlich ganz unvermittelt

Anne Lies fuhr mit der Reitgerte durch die Luft
Merkſte was lachte ſie Ja früher vor der Verlobung

ſehr viel glaube ich er war in Komteſſe Cordia ganz ver
ſchoſſen Das ſcheint jetzt mein großer Bruder zu beſorgen
Gefällt Jhnen die Komteſſe

Jch weiß unicht gab der Rittmeiſter ausweichend zurück
Jch kenne die Damen die ja erſt ſeit dem vorigen Winter in

Hannover wohnen ſehr wenig Es iſt wie ich glaube ein
ſehr gaſtfreies Haus Viele meiner Kameraden gehen in dem
Hauſe der Gräfin ein und aus

Anne Lies ſeufzte tief auf Wer doch Geld hättel ſagt
ſie dann laut

Lünges lachte und ſah ihr tief in die Augen Was
würden Sie dann tun Ein Leben wie die Komteſſe führen
Von Genuß zu Genuß von einer Geſellſchaft von einem Arm
in den andern fliegen Wäre das ſchön

Anne Lies ſchüttelte den blonden Kopf und drückte den
ſchwarzen ſchlichten Filzhut tiefer in die Stirn

Nein ſagte ſie mit einem großartigen Blick Jch kaufte
mir ein Haus mit einem Garten ganz ſtill und klein mit
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wer b öä euneralnzeier fur Halle und ven Sagitreis 22 Januar t 10genoſſen des Redners nicht überraſchend die am Vorabend der Wa lrechtsJnterpellations Debatte in flammenden Verſammlungsreden in Bolts

ſturm gegen das Regiment Bülow vor dem Reichstagsgebäude aufzuſordern
entſchloſſen ſind und dadurch die agrariſchreaktionäre Politik zu erſchüttern
hoffen Der Präſident Graf Stolberg fuhr jählings in die Hödhe
als Herr Scheidemann ſo deſpeltierlich über den preußiſchen Landtag ſprach
und mit einem Ordnungsruf wurde über den Vorſall quittiert Der
Getadelte ſchied aber ganz vergnügt von der Tribüne hatte er doch ſeiner
Rede den aktuellſten und wirkamſten Einſchlag gegeben

Die beiden folgenden Wortführer bürgerücher Parteien Abg Dr Höffel
Rp und Dr Mugdan freiſ Vp ließen ſich nicht auf das Gebiet der

Wahlrechtskritik locken der liberale Redner warf dem Sozialdemokraten
vielmehr vor mit blindem Eifer gegen die agrariſche Tendenz der Seuchen
geſetznovelle gewettert zu haben Auch dieſerhalb wird wohl Dr Mugdan
und mit ihm der geſamte Liberalismus in den ſozialdemokratiſchen Volks
verſammlungen an den Pranger geſtellt werden Bei Dr Mugdan wird
man vielleicht nicht einmal als mildernden Umſtand gelten laſſen wollen
daß er beim geſtrigen Ordensfeſt dekoriert worden iſt

Der Staatsſekretär v Bethmann Hollweg der als preußiſcher
Miniſter des Jnnern die Wahlrechtéfrage in einer programmatiſchen Rede
mit viel ſchönen Worten ſtaatsphiloſophiſch behandelt hatte nahm den
Scheidemannſchen Vorſtoß nicht tragiſch Er meinte das Schmähen auſ
Agrariertum und Klaſſenwahlrecht ſei wohl nur redneriſches Gerank ge
weſen hinter dem der Redner ſeine grundſätzliche Zuſtimmung habe ver
ſchleiern wollen Energiſches Schütteln des Scheidemannſchen Kopfes das
den Philoſophen aus der Wilhelmſtraße ſo nannte kürzlich der Pole
Fürſt Radziwill den Staatsſekretär des Jnnern indeſſen nicht ver
anlaßte ſich zu berichtigen oder gar der Wahlrechtéfrage näherzutreten

Sie blitzte alſo nur hindurch durch die Diskuſſion doch in den
Wandelgängen und Foyers ſowie in den Plauderecken des Reſtaurants
wurde die der ganzen Woche die politiſche Signatur gebende Angeiegenheit
der Demonſtrationen vor dem Reichstag eifriger beſprochen Die Meinung
ſchien zu überwiegen daß ſämtliche bürgerliche Parteien ſich auf kurze
Erklärungen beſchränken würden daß aber mit der Wahrſcheinlichkeit der
Block werde an dieſem Tage auseinanderfallen nicht gerechnet
zu werden brauche Beſprechungen zwiſchen dem Fürſten Bütow und den
lberalen Parteiführern in dieſer Angelegenheit ſollen noch nicht ſtatt
gefunden haben Es verlautete jedenfalls davon nichts in den Kreiſen
der Parlamentarier Bei den Mitgliedern der freiſinnigen
Fraktionen konnte man das gewohnte Einvernehmen beobachten der
Austritt einiger aus dem Block ſteht alſo wohl doch nicht unmittelbar bevor
Freilich konnte der Redner der ſtark von Blockmüdigkeit befallenen Freiſ
Vereinigung Abg Gothein ſich nicht verſagen in der Seuchendebatte
ſein der ſozialdemokratiſchen Auffaſſung ſich näherndes Urteil über Preußen
frei herauszuſagen Jn Preußen iſt Mißtrauen die erſte Bürgerpflicht
Das klingt anders als kürzlich der Ausdruck des Bedauerns ſeitens des
Volksparteilers Dr Mugdan daß Preußen jetzt beinahe als ein halb
aſiatiſcher Staat hingeſtellt werde Unter geringer Anteilnahme des ſpär
lich vertretenen Auditoriums ging die Seuchendebatte in der noch die
Abg Bindewald Rfp von Saß Jaworski Pole Vogt Crailsheim
Wirtſch Ver Dr Ricklin Elſ und Wehl nl ſprachen in ſpäter Stunde

zu Ende die Vorlage ſelbſt an eine Kommiſſion der eine umfangreiche
Arbeit bevorſteht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer machte
heute morgen den gewohnten Spaziergang im Tiergarten und beſuchte ben
Reſchstanzier Der Kronprinz hat ſich heute mittag von Berlin zu
kurzem Beſuch des Prinzen Adalbert von Preußen nach Kiel begeben und
gedenkt morgen nachmittag wieder hierher zurückzukehren

Reichskanzler Fürſt von Bülow empfing heute abend den
Kaiſerlichen Botſchafter in Konſtantinopel Frhrn Marſchall v Bieber
ſtein vor deſſen Rückreiſe nach Konſtantinopel

Stimmungsbild aus dem Abgeordnetenhauſe Gähnende
Leere im Unterhaus Kaum ein Dutzend Abgeordnete ſind zur Stelle als
die Spezialdebatte über den Agraretat wieder anhebt Ein kurzes
Jntermezzo von einiger politiſchen Pikanterie Der nationalliberale Abg
Dippe will bei der namentlichen Abſtimmung am letzten Donnerstag mir
Ja geſtimmt haben der Schriſtführer hat Nein gehört Beide blieben

bei ihrer Anſicht aber da es ſich um keinen welterſchütternden Konflikt
handelte war die Sache mit Rede und Gegenrede abgetan Einen großen
Raum in der Debatte nahm das Kapitel Generalkommiſſionen em
wie alljährlich Wieder wurden die oftgehörten Klagen über die Organiſa
uonsmängel bei dieſen Behörden laut wieder forderten Redner aller Par
teien die ſchleunige Beſeitigung dieſer Mängel Aber auch diesmal blieb
die Regierung unnahbar eine Neuordnung der Organiſation der General
kommiſſionen kann nicht eher als ber der geplanten allgemeinen Reorganiſa
tion der geſamten Verwaltung erfolgen So erklärte der Landwirtſchaſtsminiſter
Jmmerhin will er ſo weit es möglich bis dahin durch Zwiſchengeſetz die
Hauptmängel abzuſtellen ſuchen Die ausgedehnte Erörterüng über
das ländliche Fortbildungsſchulweſen die Fachſchulen Haushalts
ſchulen und dergleichen brachte den erfreulichen Beweis wie reges Intereſſe
Regierung und Volksvertretung dieſen wichtigen Fragen zuwenden Aller
dings erklärte Herr v Arnim daß man an die allgemeine Einführung des
obligatoriſchen Fortbildungsſchulunterrichts noch nicht gehen könne weit
einmal nicht genug Lehrkräſfte vorhanden zum anderen aber auch das

Bedürfnis nicht überall erwieſen ſei Der Reſt der Sitzung galt der Er
örterung einer Reihe unweſentlicher Wünſche und gegen vier Uhr vertagte
ſich das Haus

Graf Lynar vor dem Kriegsgericht Aus Berlin wird uns
geſchrieben Am Mittwoch wird ſich das Kriegsgericht des I Garderegiments
mit dem Fall Lynar zu beſchäftigen haben Jn der Schöffengerichts
verhandlung der Privatklage des Grafen Moltke gegen Maximilian Harden
wurde bekanntlich von Seiten des Angeklagten auf die Vorgänge in der

n

einem Blick über weite Wieſen und dämmrigen Wald und
darin lebte ich

Allein Anne Lies Sieſchüttelte ſtumm den Kopf
Allein fragte er noch einmal und ſeine Hand griff

unwillkürlich in die Zügel ihres Pferdes um Anne Lies näher
zu ſich herüber zu ziehen

Nein gab ſie leiſe zurück mit jemand den ich ſehr
ſehr lieb habe der aber ebenſo wenig das Haus mit dem
ſtillen Garten das über dämmrige Wieſen blickt ſein eigen
nennt

Anne Lies rief er ganz laut die Zügel von Anne
Lies Pferd ſo feſt umfaſſend daß es ſich einen Moment hoch
aufbäumte

Laſſen Sie los augenblicklich gebot das junge Mädchen
ernſt mit kräftiger Hand den Gaul wieder zur Ruhe zwingend
und das Köpfchen ein klein wenig neigend kommandierte ſie
Trab mein Herr Rittmeiſter Träume ſind Schäume

Jn kurzem Trab flogen die Roſſe Seite an Seite dem
Steuerndieb zu

Leutnant Mencke hatte unterdeſſen ſeine Aufgabe die kleine
Durchlaucht mit Beſchlag zu belegen gewiſſenhaft erfüllt

Mit Geſchick hatte er es einzurichten gewußt das Fürſt
Droboſchin ſich ihm plötzlich zur Seite befand und der
Regierungsrat mit der Komteſſe die Führung hatte

Die junge Dame nahm die Zügel ihres Pferdes feſter in
die Hand Ein ſiegesgewiſſes Lächeln huſchte um ihre roten
Lippen als ſie dem Regierungsrat haſtig zurief

Wollen wir galoppieren Wir laſſen dann den Steuern
dieb liegen und reiten bis zum Döhrener Turm Wenn wir
die Pferde ausgreifen laſſen ſind wir bald zur Stelle

Der Regierungsrat gab ſeinem Pferde die Sporen Mit
leichtem Huſſchlag flog der Rappe an der Seite der Fuchs
ſtute dahin

Wie ſeine Stimme zitterte

Fortſetzung folgt

AdlerVilla hingewieſen und die Grafen Lynar und Hohenau als die
jenigen genannt die ſich Vertehlungen nach 175 hätten zu Schulden
kommen laſſen Graf von Lynar früher Major in der Leibeskadron des
Regiments Garde du Corps war damals ſchon aus dem Dienſt geſchieden
ſeine Verabſchiedung war unter eigenartigen Umſtänden erfolgt Der
Burſche des Grafen hatte ſich bei ſeinem Wachtmeiſter r daß ſein
Rittmeiſter zu gut zu ihm ſei und gebeten ihn von dem Dienſte
bei dem Grafen zu befreien Der Regimentskommandeur Oberſt Freiherr
von Richthofen forderte Lynar zu einem Bericht über das Verhalten zu
ſeinem Burſchen auf Dieſer Aufforderung kam Graf Lynar indeſſen nicht
nach er meldete ſich vielmehr krank und reichte inzwiſchen ſeinen Abſchied
ein Der Abſchied wurde erteilt und zwar mit Penſion dagegen enthielt
das Abſchiedsdekret die übliche Erlaubnis zum Weitertragen der Untjorm
nicht Der Prozeß Moltke Harden brachte nun wie bereits
erwähnt dieſen Fall erneut in die Oeffentſichkeit und im
Reichstage wurde bei der Beratung des Militäretats die
Angelegenheit einer ſcharfſen Kritik unterzogen zumal Graf
Lynar die ihm geſetzlich zuſtehende Penſion bewilligt worden war Der
Kriegsminiſter ſagte damals die Ermittelung und Beſtrafung der Schuldigen
zu Graf Lynar war in dem Prozeß gegen Harden als Zeuge geladen
Er zog es aber vor nicht zu erſcheinen und blieb in der Schweiz Später
hat er ſich ſelbſt dem Miltärgericht in Potsdam geſtellt Die Unter
ſuchung die bisher geheim geführt wurde hat gegen den Grafen nichts
Poſitives ergeben bis auf einen Fall der noch nicht aufgeklärt iſt Die
Verhandlung findet vor dem Kriegsgericht des I Garde Regiments in der
Lehrter Straße ſtatt Es ſind dazu 40 Zeugen geladen W gen des be
ſchränkten Raumes iſt die Zulaſſung des Publikums und der Preſſe nur
in geringem Maße geſtattet auch dürften die Verhandlungen zum Teil
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit getührt werden Es ſind zwei Tage
für die Verhandlung angeſetzt Graf Johannes Lynar iſt ein Sohn des
Beſitzers der Standesherrſchaft Lübbenau Seine Mutter iſt eine Gräfin
Berta zu Solms Baruth Er iſt ſeit 1889 mit der Prinzeſſin Anna
Eliſabeth zu Solms Hohenſolms Liecht verheiratet einer Schweſter der
Großherzogin von Heſſen und Vater von zwei Kindern

Zu der bereits früher mitgeteilten Ermordung des
Sanitätsunterofftziers Brückner durch oſtafrikaniſche Eingeborene
wird vom Gouvernement in Daresſalam weiter gemeldet Die Askari
Latrouille iſt von der Verfolgung zurückgekehrt Mafumbi und ſämtliche
Mittäter ſind eingeliefert Auch die zerſtückelten und verbrannten Ueber
reſte Brückners wurden entdeckt und mitgebracht Die früher vermuteten
Motive der Tat ſind nunmehr feſtgeſtellt die Eingeborenen haben den
Mord aus Angſt vor Anzeige wegen unerlaubter Jagd
aus übung begangen Die Hauptverhandlung gegen die Mörder wird
demnächſt eröffnet

Die Geſamtzahl der bei dem Ordensfeſt verliehenen
Auszeichnungen überſteigt 3820 Noch nie iſt ſie ſo groß geweſen Am
häufigſten wurden das Allgemeine Ehrenzeichen 1476 und der Rote Adler
orden 1359 verliehen

Zu der in Köln abgehaltenen Schiffahrts Konferenz
hört die Köln daß die daran beteiligt geweſenen feſtländijchen Linien
einſtweilen davon abgeſehen haben gegenüber dem Ratenkrieg unter den
engliſchen Geſellſchaften ebenfalls Preisermäßigungen vorzunehmen Dieſe
werden allerdings unvermeidlich ſein wenn die engliſchen Linien ſich nicht
verſtändigen ſollten Dagegen ſcheint jetzt eine Grundlage gewonnen zu
ſein auf der ſehr bald eine Verſtändigung zwiſchen der Cunard Linie der
White Star Linie und den deutſchen Geſellſchaften erhofft werden kann
womit dann auch die unerläßliche Vorbedingung zu einer allgemeinen
Konferenz in London erfüllt wäre

Der Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller trat am Montag
zu ſeiner ſechſten ordentlichen Hauptverſammlung zuſammen die etwa von
300 Jnduſtriellen aus ganz Sachſen beſucht war Nach dem Berichte des
Syndikus Reichstagsabgeordneten Dr Streſemann über die wirtſchaftliche
Lage und die Tätigkeit des Verbandes wonach dem Verbande an 4000
Fabrikbetriebe mit 400000 Arbettern angehören wurden Beſchlüſſe
gefaßt welche ein Vorgehen gegen die Lieferungsbedingungen
der Kohlenſyndikate empfehlen ſowie eine Reſolution gegen die ge
plante Aenderung der Gebühren für die Benutzung von Fernſprechern
in der von amtlicher Seite vorgeſchlagenen Form ſowie eine weitere
Reſolution welche die Förderung der Baumwollkultur durch Unter
ſtüßung von Bahnbauten im Jntereſſe der deutſchen Textil Jnduſtrie
fordern

Der Arbeitsmarkt in deutſchen Großſtädten hat ſich von
Dezember auf Januar recht merklich verſchlechtert Verhälinismäßig wenig
ſind von der ungünſtigen Wendung die Städte Weſtdeutſchlands betroffen
worden Jn Düſſeldorf und Köln z B iſt die Lage des gewerblichen
Arbeitsmarktes noch nicht ſo unbefriedigend wie zu Beginn des Jahres
1907 Auch in Halle a S ſtellt ſich der Andrang Abrbeitſuchender
niedriger als 1907 Man wird nicht fehlgehen wenn man der noch immer
floiten Förderung im Kohlenbergbau dieſen relativ noch beſriedigenden
Stand des Arbeitsmarkles zufchreibt Weit weniger günſtig iſt die Situation
in den ſüddeutſchen Städten wie z B in Nürnberg München und
Stuttgart Hier iſt das Ueberangebot durchweg ſtärker als im Vorjahr
Nur Augsburg macht eine Ausnahme weil hier das Textilgewerbe noch
einen günſtigen Stand der Beſchäftigung aufweiſt Jn Mitteldeutſchland
und im Königreich Sachſen liegen die Verhältniſſe ähnlich wie in Süd
deutſchland So zeigen Dresden und Leipzig Kaſſel und weiter
herauf gegen Norden auch Magdeburg ein ziemliches Anſchwellen des
Andrangs Arbeitſuchender Sehr ſchlecht liegt der Arbeitsmarkt in den
öſtlichen Provinzen an den Seeplätzen und auch in Berlin Jn Königsberg
Danzig und Poſen iſt ein recht großer Teil Arbeiter beſchäftigungslos
Der Zuzug vom Lande hielt bis in die letzten Monate hinein an Etwas
günſtiger ſtellt ſich die Marktlage in Breslau und dann wieder in Stettin
Jn Kiel und Hamburg hat gegenüber 1907 eine ganz erſtaunliche Ver
ſchlechterung ſtaitgefunden die ebenſo ſehr auf die Abnahme der Arbeiten
im Hafen wie auf den Rückgang des gewerblichen Beſchäftigungsgrades
zurückzuführen iſt Auch Berlin endlich gehört zu den Städten mit ſtark
angeſtiegenem Angebot Hier wirkten vor allem die Entlaſſungen nach
Weihnachten ungünſtig Viel kaufmänniſches Perfonal vor allem weibliche
Kräfte ſind zur Zeit ſtellenlos

Jtalien
M Unterrichtsfragen Aus Rom wird uns vom 19 Januar

geſchrieben Der Kampf um die reltgionsloſe Schule tobt weiter und
während zum Beuſpiel die Stadtverwaltungen von Rom und Mailand ſich
für dieſelben ausgeſprochen haben und von der Regierung die Entfernung
der Geiſtlichkeit aus den Unterrichtsanſtalten fordern hat ſich Turin im
entgegengeſetzten Sinne geäußert Es wäre indeſſen viel angebrachter
wenn die Herren Volksbeglücker ſich mehr damit beſchäftigen wollten wie
die ſoziale und wirtſchaftliche Stellung der Lehrer gehoben
werden könne als daß ſie die konfeſſionelle Frage anſchneiden Denn vor
allen Dingen müſſen doch um die Jugend zu erziehen Lehrer geſunden
werden und das dürſte ſchwierig ſein wenn man ſie weiterhin ſo elend
bezahlt daß ſie ſelbſt die notdürftigſte Exiſtenz nicht friſten tönnen
Das iſt aber nicht nur in den Volks und Mittelſchulen der Fall ſondern
die Hochſchullehrer ſind gar nicht beſſer gebeitet Ein außerordentlicher
Profeſſor erhält ein Gehalt von 2400 bis 2800 Mark ein ordentlicher
Profeſſor ein ſolches von 4000 bis 6000 Mark Dieſe Gehälter wurden
1862 feſtgeſetzt als das Leben in Italien noch außerordentlich billig war
Jetzt ſind die Preiſe aber ſo geſtiegen daß ſelbſt bei den beſcheidenften
Anſprüchen jemand der eine gewiſſe Repräſentation auszuüben hat mit
ſolchen Gehältern nicht auskommen kann Es iſt ja keine Frage daß viel
zu viel Unwerſitäten beſonders in Süditalien exiſtieren und die daher in
ganz unzulänglicher Weiſe beſucht werden und deshalb wäre es auch an
gebracht einen Teil dieſer überflüſſigen Hochſchulen überhaupt eingehen zu
laſſen

Rußland
Die Oſtſee Petersburg 20 Januar Infolge ungenauer

Mitteilungen der ausländiſchen Preſſe über die diplomatiſchen Ver
handlungen betreffend die Frage der Garantie des status quo im
Baltiſchen Meere und zum Zweck der Dementierung der Telegramme der
N fr Pr aus Petersburg vom 13 Januar daß an dieſem Tage im

ruſſiſchen Miniſterium des Aeußern angeblich die Unterzeichnung der
Deklaration hinſichtlich der Verwandlung des Baltiſchen Meeres in ein
mare elausum ſtattgeſunden habe iſt die Petersburger Telegraphen
Agentur in der Lage folgendes mitzuteilen Der Abſchluß des am
2 November 1907 in Chriſtiania erfolgten Abkommens zwiſchen Rußland
Deutſchland Frankreich England und Norwegen betreffend die territorielle
Integrität Norwegens im Zuſammenhange mit Abänderungen des
Traktates vom 21 Nooember 1855 über die franzöſiſch engliſche Garantie
des geſamten Territoriums der ehemaligen vereinigten Königreiche Schweden

S

und Norwegen ruückte die Frage der internationalen
Lage Schwedens in den Vordergrund Durch den darauf folgenden
Meinungsaustauſch wurde klar daß die ſchwediſche Regierung obſchon in
gewiſſem Grade durch die für Norwegen geſchaffene Ausnahmeſtellun
beunruhigt dennoch keinesfalls beſtrebt ſei von den Großmächten ähnlich
wie Norwegen eine beſondere internationale Garantie ſeiner territorialen
Integrität zu erhalten Infolgedeſſen wurde der Gedanke rege die
ſchwediſchen Intereſſen ſicherzuſtellen durch den Abſchluß beſonderer
Deklarationen zwiſchen Schweden einerſeits und Rußland und
Deutſchland als Uferſtaaten des Baltiſchen Meeres andererſeits und
durch Anfrechterhaltung des gegenwärtigen status quo Und zwar ſolcher
Deklarationen die ausſchließlich die gegenſeitige Anerkennung desfenigen
Prinzips in ſich ſchließen wie es 1907 ſeitens Spaniens in den mit
Frankreich und England ausgetauſchten Noten geſchehen iſt Nur hierüber
gehen gegenwärtig parallele Verhandlungen zwiſchen Petersburg und Stock
holm einerſeits und Berlin andererſeits vor ſich wobei von keinerlei anderen
Bedingungen bezüglich der Lage des Baltiſchen Meeres in Friedens oder
Kriegszeiten ſeit Anbeginn der Verhandlungen die Rede geweſen iſt Dez
gleichen hat Dänemark bisher an dem gegenwärtigen vorläufigen Meinungs
austauſch nicht teilgenommen obſchon es vollkommen natürlich wäre daß
Dänemark als vierter Uferſtaat ſich dem projektierten Deklarationsaustauſche
anſchlöſſe Ueber dieſe Verhandlungen ſind Frankreich und England in
Kenntnis geſetzt worden

Zur Verhaftung der ruſſiſchen Terroriſten in München
und Paris, die wie wir berichteten bei dem Verſuch die Beute der
in Tiflis verübten Raubanfälle zu verwerten feſtgenommen wurden wird
weiter aus München gemeldet Von den Ruſſen die hier verhaftet
wurden ſind auch in Stuttgart eine Anzahl von geſperrten 500 Rubel
noten gewechſelt worden Von den Verhafteten die photographiert wurden
nennt ſich einer Brotliſchky Sie beſtreiten ſich eines gemeinen Verbrechens
ſchuldig gemacht zu haben das ihre Auslieferung bedingen würde ſie
verufen ſich vielmehr darauf daß die Tifliſer Vorgänge der Ausfluß
aligemein revolutionärer politiſcher Zuſtände in Rußland ſeien
und ſo ſei auch der Ueberfall mit Bomben auf den Geldtransport der
Reichsbank im Juni v J das Mittel zum Zweck geweſen weitere Gelder
ür die revolutionäre Propaganda zu erlangen Die Verhaſteten haben

einen Anwalt genommen Die bayriſchen Behörden ſind mit der Prüfung
des ruſſiſch bayriſchen Auslieferungsvertrages vom Februar 1869 noch
beſchäftigt Die franzöſiſche Regierung iſt entſchloſſen die bisherige
Duidung ruſſiſcher Männer und Frauen welche mit den revoluttonären
ruſſiſchen Komitees rege Verbindung haben aufzugeben Man erwartet
zunächſt daß zahlreiche derartige Perſonen freiwillig Frankreich verlaſſen
werden Wie weiter telegraphiſch gemeldet wird hat ſich auf dem
Libertéplatze in Toulon geſtern abend ein junger Mann erſchoſſen
der ein ruſſiſcher Student ſein ſoll Man hält es ſür möglich daß dieſer
Selbſtmord mit der in Paris erfolgten Verhaftung der beiden Mitglieder
der Tijliſer Bankräuberbande zuſammenhängt

Großzbritannien
Das neue engliſche Militärluftſchiff, das gegenwärtig in

der Ballonfabrit von Alderſhot gebaut wird befindet ſich jetzt in einem
weit vorgerückten Zuſtand der Conſtruktion iſt aber für eine Probefahrt
noch nicht bereit Auch der Nulli Secundus wird gegenwärtig aus
gebeſſert und erhält noch eine neue Abteilung eingeſchaltet ſo daß ſein
Rieſenkörper noch länger werden wird Außerdem ſind noch einige Ver
beſſerungen an der Maſchine angebracht worden die ihr eine größere
Triebtkraft gegen den Wind verleihen ſollen Nach dem jetzt feſtgeſtellten
Programm werden viel häufigere Aufſtiege erfolgen da nur durch unmittelbare
Expimente im Freien die Leiſtungsfähigkeit des Luftſchiffs geprüft und
geſteigert werden kann Das neue Fahrzeug wird viele abweichende
Eigenſchaften beſitzen die Hülle wird länger und ſchlanker ſein als die des
Nulli Secundus die Hebekraſt eine größere und ſomit wird das neue

Luftſchiff auch mehr Leute an Bord nehmen können Dazu gehört
ſelbſwerſtändlich auch ein Motor mit einer r von Pferde
träften und zwar ſoll die Propuiſionskraft gegen Wind ganz bedeutend
geſteigert weiden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtatket

Halle 21 Januar
Kaiſers Geburtstag wird von der Garniſon in der üblichen

Weiſe durch Zapfenſtreich großes Wecken Feſtgottesdienſt und Parade auf
dem Roßpiatz gefeiert Während der Parade feuert eine Batterie den
Ehrenſalut auf dem Meßmerſchen Holzplatze ab Abends finden für die
Mannſchaften Vergnügungen in verſchiedenen Lokalen ſtatt Die
Kameraden des Vereins ehem Artilleriſten verſammem ſich zur
Teilnahme an der Parade um 11 Uhr auf dem Platze gegenüber dem

Walhalla Theater
Perſonalveränderungen im Bezirke des Königlichen Ober

bergamtes zu Halle a S im 4 Vierteljahr 1907 Bei der Königlichen
Berginſpektion in Staßfurt wurde der Geheime Baurat Schmidt auf ſeinen
Antrag in den Ruheſtand verjetzt der Schichtmeiſter Heuſchkel daſelbſt
ſchied aus dem Staatsdienſte aus Den Bergrevierbeamten Bergmeiſtern
Schmielau in Zeitz und Richter in Koitbus wurde der Charakter als
Bergrat mit dem perſönlichen Range der Räte 4 Klaſſe verliehen Die
Bergaſſeſſoren Klein und Becker ſchieden aus dem Staatsdienſte aus Die
Bergreferendare Engelhard und Schulenburg wurden zu Bergaſſeſſoren die
Bergbaubefliſſenen Rodatz Doehler Ebeling Mertens und Kaeſtner zu
Bergreferendaren ernannt Der Bergreferendar Baeumler wurde aus dem
Oberbergamtsbezirk Clausthal übernommen

Poſtaliſches Nach den Wahrnehmungen der GrenzAusgangs
Poſtanſtalten rechnet das Publikum bei der Auflieferung von Briefſendungen
nach überſeeiſchen Orten faſt nur mit den letzten Verſendungsgelegenheiten
die auf Grund des Beihefts zum Amtsblatte des ReichsPoſtamts durch
die Zeitungen belanntgegeben werden während über das Beſtehen der
Vorverſande ſelbſt in den nächſtbeteiligten Handelskreiſen kaum etwas
bekannt iſt Da die letzten Beförderungsgelegenheiten infolge von Störungen
im Gange der Eiſenbahnzüge nicht ſelten in den Hafenorten den Anſchluß
an die abgehenden Dampfer verfehlen empfiehlt es ſich dringend die Brief
ſendungen möglichſt zeitig aufzuliefern damit ſie mit den Vorverſanden
Beförderung erhalten die auch bei Verſpätungen der Eiſenbahnzüge die
Schiffe in den Abgangshäfen rechtzeitig und ſicher erreichen

Geſchloffene Sitzung Die Stadtverordneten wählten in ihrer
geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Herren Kaufmann Theodor Beyrich
und Bäckermeiſter L Refert zu Armenpflegern für den 7 und 17 Armen
bezirk Dann wurde die Anſtellung von zwei Bureauaſſiſtenten Neumeiſter
und Kellner genehmigt und von der beabſichtigten Anſtellung eines Polizei
ſergeanten Kenntnis genommen

Theaterzüge Am 30 Januar 13 20 und 27 Februar
ſowie am 12 19 und 26 März d Js verkehren ab Halle Claustor
12 Uhr nachts Theaterſonderzüge bis Gerbſtedt mit Ankunft um 33 Uhr
nachts Auf den Zwiſchenſtationen wird nach Bedarf gehalten

Stadttheater Zu der am Mittwoch nachmittag ſtattfindenden
8 Voltsvorſtellung Hänſel und Gretel ſind ſämtliche Sitzplätze vergriffen
Abends 7 Uhr wird die von der geſamten Preſſe mit beſonderer Zu
ſtimmung aufgenommene Götz von Berlichingen Aufführung zum letzter
Male gegeben Schülerkarten a 1,10 Mk ſind an der Kaſſe erhältlich
Donnerstag Die Walküre Freitag Die Rabenſteinerin Sonnabend
nachmittag 3 Uhr bei ganz kleinen Preiſen Parquett 1,05 Sneewittchen
abends 71 Uhr Gaſtſpiel Erika Wedekind Die Regimentstochter

Neues Theater Da bei der letzten Aufführung von Henri
Jbſens Nora oder Ein Puppenheim zahlreiche Beſucher keine Plätze
mehr erhalten konnten ſah ſich die Direkrion veranlaßt das Werk fün
Mittwoch abend nochmals anzuſetzen Die Titelrolle ſpielt wieder Marie
Karſten den Helmer Otto Buſch den Dr Rank Guſtav Czimeg Die
nächſte Wiederholung von Reiterattacke findet Donnerstag ſtatt Als
nächſte Novität wud Karl Schülers Staaisanwalt Alexander welches
Stück in Berlin Monate lang zur Aufführung gelangte und bereits in
Wiesbaden Magdeburg Hamburg Köln und Mannheim mit großem Erfolg
aufgeſührt wurde vorbereitet

Süßmtlchs Walhallatheater veranſtaltet morgen Mittwoch
nachmittag wieder eine Familtenvorſtellung nur lebender Photographien zu
den bekannt niedrigen Eintrittspreiſen

Wohltätigkeits Konzert Auf das Konzert welches morgen
Mittwoch abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen unter Mitwirkung von
Fräulein Lisbeth Stoll Geſang Fräulein Frieda Zſchimmer Violine
Herrn Cyordtrekior Karl Klanert Klavier ſowie der Kapelle des Füſilier
Regiments Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 unter
perſönlicher Leitung des Königlichen Muſildirektors Herrn Otto Wiegert
ſtattfindet ſei nochmals aufmerkfam gemacht Der Ertrag iſt bekanntlich
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10 Mill General nzeiger ſur van Uns ben Suarureis 42 Januar Deilefür die Ausrüſtung und die ſonſtigen Zwecke der Krieger Sanitäte Kolonnvom Roten Kreuz beſtimmt mſigen lege m
Jm Halleſchen Kolonialverein hielt geſtern abend Herr

Kommerzienrat Boſch Berlin einen äußerſt feſſelnden Vortrag über ſeine
Reiſen nach Abeſſinien Jm Dezember 1904 reiſte im Auftrage der
deutſchen Regierung eine außerordentliche Geſandtſchaſt unter Führung des
jetzigen Geſandten in Marotko Dr Roſen nach Abeſſinien um den Ab
ſchluß eines Handelsvertrages mit dieſem Lande herbeizuführen Der Vor
tragende war dieſer Geſandtſchaſt als Handelsſachverſtändiger zugeteilt Kaiſer
Menelik II ſchickt der Geſandtſchaft 15 000 Fußſoldaten und mehrere hundert
Reiter entgegen um ſie ehrenvoll zu empfangen er ließ ſie auch auf der
Reiſe durch das Land täglich mit Brot Wein und Früchten bewirten Dabei
beſtand die Karawane außer den deutſchen Männern aus über 309 Abeſſiniern
mit za 300 Maultieren Dem Kaiſer Menelit II rühmte der Vortragende
hohe Jntelligenz Tapferkeit und Liebe zu ſeinem Volke nach Mit eiſerner
Fauſt hat er die Zügel der Regierung in den Händen Das Land iſt
größer als Deutſchland durchweg Gebirgsland und hat za 5 Millionen
Einwohner Das Klima iſt vorzüglich die Temperatur 18 25 Gr auf
den Höhen fällt dieſe auch auf unter O Gr herab Das Chriſtentum
der Abeſſinier reicht bis in die älteſte Zeit zurück Jm Lande gibt es
viele Klöſter Kirchen und Geiſtliche Bei kirchlichen Feierlichkeiten wird
zroßer Pomp entwickelt Die Ehe gilt bei den Bewohnern als Sakrament
doch leben die meiſten Leute in wilder Ehe Der Boden ſei von eminenter
ruchtbarkeit es würde aber leider nur desſelben bebaut weil der
beſſinier nicht gern arbeitet dieſe Laſt vielmehr der Frau aufbürdet

Die Verkehrsverhäliniſſe ſind mangeihaft Straßen in unſerm Sinne gibt
es ſo gut wie gar nicht Kaffee gedeiht im Lande vorzüglich Wenn die
Verkehrsverhältniſſe gehoben würden ſo könne der Handel ganz bedeutend
geſteigert werden Elfenbein Wachs Gummti Gewürze und Felle würden
ſetzt ausgeführt Der Expori und Jmport habe 1903 15 Millionen 1906
36 Millionen betragen Auch Bergbau köune mit Erſolg betrieben werden
Jm zweiten Teil beſprach der Redner des politiſche Lage des Landes in
ſeiner hiſtoriſchen Entwicklung Kaiſer Menelik wiſſe daß Jtalten
Frankreich und England ſich von politiſchen Intereſſen leiten laſſen
und daß Deutſchland nur Intereſſe an guten Handelsbeziehungen zu
Abeſſinien hat Darum brmnge er uns auch Vertrauen entgegen
Die Reiſe der deutſchen Geſandtſchaft habe guten Erfolg gehabt Nach fünf
monatlichen Aufenthalt in der Reſidenz Addis Abeba ſei ein Handelsvertrag
abgeſchloſſen Seit zwei r habe Deutſchland einen ſtändigen Ge
ſandten in Abeſſinien ebenſo einen Konſul 1907 habe Redner auf Ein
ladung des Kaiſers Menelit eine zweite Reiſe nach Abeſſinien unternommen
nachdem im Jahre zuvor eine Expedition beſtehend aus Architekten
Landwirten Kaufleuten Handwerlern und einem Lehrer nach dorthin ent
jandt war Den letzten Teil des Vortrags jüllte die Vorführung einer
Serie von vorzüglichen Lichtbildern über Abeſſinien und ſeine Bewohner
jowie über die Reiſe des Vortragenden durch dieſes Land aus Langan
haltender Beifall war der Dank für die intereſſanten Ausſührungen

Lehrerverein Halle und Umgegend Jn der letzten Monats
verſammlung gab Herr Lehrer Kölze eine kuitiſche Beleuchtung der An
ſichten der Herren HerrmannFriedersdorf und Tews Berlin über Be
ſoldungskaſſen Herrmann gründet die Forderung einer Beſoldungskaſſe
für den ganzen Preußiſchen Staat auf folgende Hauptſätze Wir haben
keine Gemeinde ſondern eine Volksſchule Da das Jntereſſe an der
Schule in der Geſamtheit liegt ſo hat auch die Geſamtheit zu zahlen
Der Maßſtab für die Höhe der Schulabgaben liegt in der Höhe der
Staatsſteuer Aus der Gegenſchrift Tews geht hervor daß er trotz des
ſcharfen Tons den er gegen Herrmanns Ausführungen anſchlägt im
Prinzip auch für Beſoldungskaſſen iſt aber der Maßſtab für Aufbringung
der Schullaſten ſoll Staats und Kommunalſteuer ſein An die Einführung
ſei erſt zu gehen nach Neuregelung des Wahlwſtems und des Steuergeſetzes
Der Verein iſt der Meinung daß dann an Erfüllung der von dem vierten
Preußiſchen Lehrertage geſtellten Forderung der Gleichſtellung aller Volks
ſchullehrer in abſehbarer Zeit nicht zu denken iſt Es wird daher ein
ſtimmig ſolgende Reſolution angenommen Der Lehrerverein Halle Umgegend
iſt mit dem Hauptlehrer Herrmann Friedersdorf der Anſicht daß die in den
Beſchlüſſen des vierten Preußiſchen Lehrertags geforderie Gleichſtellung
aller Volksſchullehrer Preußens durch Errichtung einer Beſoldungskaſſe die
nach der Steuerkraft zu ſpeiſen iſt herbeigeführt werden kann Herr
Rektor Gräfe Halle ſoll gebeten werden in der Februarſitzung über die
Los von Rom Bewewegung zu ſprechen

Obſtweinſchenke an der Heide Das morgen Mittwoch
31 Uyr nachmittags ſtanfindende 10 Konzert bringt ein ausgewähltes
Programm Die Konzerte finden jeden Mittwoch ſtatt Näheres iſt aus
dem heutigen Jnſerate zu erfehen

Der Bienenzüchterverein von Halle a S und Umgegend
hielt am Sonntag nachmittag 3 Uhr in Bauers Reſtauran ſeine
Jahresverſammlung ab in welcher die Vorſtandswahlen vorgenommen
wurden Als Vorſitzender wurde Herr Hauptlehrer Evers in Paſſendorſ
und als Kaſſierer Herr Kaufmann Bruno Horu Turmſtraße 153 neu
gewählt wiedergewählt wurde Herr Lehrer W Haberkorn als Schriſt
führer und Herr Lehrer Müller als Bibliothetar Sodann hielt Hert
Rittergutsbeſißer Otto einen Vortrag über das Thema Jmkervereins
weſen und ſeine Aufgaben

Halleſche Zither Mandolinen und Gnitarrenſchule von
Georg Kittel Brüderſtraße 10 Die Direktion gibt bekaunt daß
der Lautenſatz von Heinrich Scherrer kgl bayr Kammermuſiter welchen
die Herren Sven Scholander Robert Kothe ſowie auch Freifrau von Wolzogen
in ihren begeiſtert aufgenommenen Vorträgen hin benutzten auch auf der
Guitarre bezw 12ſeitigen Baßguitarre ausſführbar iſt Anmeldungen
für letztere Jnſtrumente werden täglich entgegengenommen im Jnſtitut
Brüderſtraße 10 Zu dem Uebungsabend am nächſten Donnerstag
werden auch einige Hörer zugelaſſen Siehe Jnſerat

Der Verkehr mit der Geiſterwelt Ueber dieſes Thema
wird Jngenieur Ernſt Gorſemann aus Bremen am Mittwoch den
22 Januar abends 85 Uhr in den Katiſerſälen einen öffentlichen
theoſophiſchen Vortrag halten Der Redner ſpricht undogmatiſch und
gemeinverſtändlich und wird beſonders den Spiritismus Hellſehen Hell
hören und Gedankenübertragung behandeln Er wird ſeine Ausführungen
an Sktzzen erläutern Nach dem Vortrag Fragenbeantwortung Flug
ſchriften und Programme werden am Saaleingang koſtenfrei verabfolgt
Näyeres iſt aus dem heutigen Jnſerat erſichtlich

Patentiert wurde Herrn Karl Mückenheim Frenmfelderſtraße 7 a
ein Kugelſpiel mit Kugellaufrinne Herrn Reinhardt Lindner Riebeckplatz 2
eine Trockeneinrichtung

Wer ſind die Eigentümer Bei den in der vorigen Woche
feſtgenommenen Einbrechern ſind folgende Gegenſtände gefunden deren
Eigentümer noch nicht bekannt ſind 1 kleine Nickeldoſe Boden und Deckel
aus dunkelblauem Achat mit weißen Streiſen 1 Glasperlenkette mit hellen
und blauen Glasperlen und großen runden und länglichen Schmelzverlen
1 gelbe Herrenuhrkette mit Ring und Karabinerhaken 1 ſilberne Broſche
mir dem Bilonis Kön g Ludwig II von Bayern umgeben mit einem
ſilbernen Eichenblatthianz 1 breiter goldener Herrenring mit Marineflagge
aus Emaille aufgelegt verſchiedenfarbige Steine aus Schmuchkſachen
darunter ein hellblauer mit Frauenkopf und Blume Camee oval ge
formt 1 braunlederne Brieftaſche mit rotem Futter 1 rotes juchtenledernes
Zigarrenetui innen mit goldenen Buchſtaben eingepreßt der Name O
V Borchert Halle a ein noch aufgeklebt geweſener Name iſt entfernt
1 brauner Taſchenkalender mit der Jahreszahl 1908 und Anker und
Herz in Goldſchrift auf dem vorderen Deckel eingepreßt der
Kalender iſt vom Norddeutſchen Lloyd herausgegeben 1 dunkelbraunes
Lederpartemonnaie mit draufliegendem braunen ovalen Druckknopf
1 Meerſchaum Zigarrenſpitze Jagdhundtopf mit Faſan in der Schnauze
darſtellend mit Bernſteinmundſtück 1 hellbraunes mit aufgepreßten Klee
blättern verſehenes Viſitenkartentäſchchen innen mit braunſeidenem Ripe
ſuiter 1 Fernglas mit ſchwarzem Geſtell und 4 auſſtellbaren Linſen un
1 Sviegel 1 kleine ſilberne Schlüſſeluhr innen mit den Zeichen J K 7 Z
1276 V 5419 V 581 1 ſilberne Herrenſchlüſſeluhr mit der Jnſchrijt
Eehappemente Aiguilles 1501 208 1 vierrethige Halskette aus weißen

Schmelzperlen 1 ſilberne Schmetterlingsbroſche 4 neue wetlß
leinene Herrenhemden im Kragen eme auf beſondere Leinewand
rotgeſtickke 8 eingenäht 2 weißleinene Taſchentücher gez A B
3 weiße Taſchentücher mit breiten blauen Rändern mit weißen Punkten
gez O B in weißer Schriſt 2 weiße Taſchentücher mit breiten und
ſchmalen gerippten Streiſen gez B mit rotem Kreuzſtich 2 weiße Taſchen
tücher gez E R im Monogramm 1 weißes Taſchentuch rat gezeichnet
mit 1 weißes Taſchentuch mit aufgeworſenen Streifen gez C H
in roter Schrift 16 weiße Taſchentücher ohne Zeichen Da die Gegen
ſtände hier oder auswärts geſtohlen zu ſein ſcheinen wollen ſich alle
Perſonen die über die Eigentümer Auskunft geben können bei der
Kriminal Abteilung Rathausſtraße 19 Zimmer Nr 63 meſden
Ueber die Emnbrecher machen hieſige Zenungen geſtern verſchiedene Mit
teilungen die völlig unrichnig ſind Die Polizei hat übrigens die
Perſonalien der beiden Spitzbuben genau ermittelt es ſind die Arbeiter
Bocktſch und Mühlbeck

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag gegen 58 Uhr nach
Schlamm 1 zur Beſeingung eines Gardinenbrandes gerufen Die Wehr
rtückte nach etwa 10 Minuten wieder in das Depot zurück

Knorhenfund Bei den Ausſchachtungsarbeiten zum Neubau
Advokatenweg 21 wurden geſtern in einem runden Loche die Knochen
mehrerer erwachſener Menſchen der Schädel eines Wolfes und die Knochen
von Tieren gefunden Die Knochen ſtammen anſcheinend aus praehjiſtoriſcher
geit wahrſcheinlich ſind ſie früher bei einem Neubau geſunden und dann
in dem Loche im Garten vergraben worden

Der Unfall bei welchem der Arbeiter Louis Börner tödlich ver
unglückie ereignete ſich in dem Hauſe Leipzigerſtraße 30 nicht 20

Schwindlerin Jn dem Laden eines Schuhmachermeiſters in der
Leipzigerſtraße erſchien dieſer Tage ein etwa 20 Jahre altes Mädchen und
verlangte angeblich im Auftrage einer Hotelköchmnm ein Paar Schnürſtiefel
Man gab der Unbekannten auch die verklangte Ware mußte dann aber
die Erfahrung machen das Opfer einer Schwindlerin geworden zu ſein

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 21 Januar B Zu einem vom Prinzen Adal

bert in der Seebadeanſtalt in Kiel veranſtalteten Koſtümfeſt erſchien

nachdem der Kronprinz und Prinz Joachim bereits eingetroffen waren
um 8 Uhr abends unerwartet der Kaiſer Er wurde im Veſtibül von
ſeinen Söhnen und dem Prinzenpaar Heinrich begrüßt Während der
Polonäſe legte der Monarch im Kaiſerzimmer ſeinen ſchwarzen Domino

ab und trat in den Saal im Koſtüm des Großen Kurfürſten Dem
kaiſerlichen Hofzug war ein Automobilzug von elf Wagen unter Führung
des Prinzen Heinrich bis Plön entgegengefahren um den Monarchen mir
jeinem Gefolge im Automobil nach Kiel zu bringen

Berlin 21 Januar W Die Budgetkommiſſion des Ab
geordnetenhauſes genehmigte nach kurzer Debatte den Etat der Forſt
verwaltung und dann ohne Debatte die Extraordinarien des Aus
wärtigen Amtes der Lotterieverwaltung der Staatsarchive
der Oberrechnungskammer und des Kriegsminiſteriums

Berlin 21 Januar B Die drei preußiſchen Be
ſoldungsgeſetze ſind wie die Königsb Allg Ztg von unterrichteter

Seite hört nunmehr endgültig feſtgeſtellt Das allgemeine Beamten
beſoldungsgeſetz liegt bereits dem Staatsminiſterium zur Beſchlußfaſſung
vor Die beiden anderen das Lehrerbeſoldungsgeſetz und das die Geiſt

lichen betreffende dürften ebenfalls in Kürze das Staatsminiſterium
paſſieren

Berlin 21 Januar B Jn der Berliner Univerſität
wird am 27 Januar Profeſſor Erich Schmidt die Feſtrede über
Fichtes Reden an die deutſche Nation halten

Düren 21 Januar Köln Ztg Kommerzienrat Wilhelm
Hoeſch der Neffe des kürzlich verſtorbenen Kommerzienrats Eberhard
Hoeſch der letztwillig ſehr bedeutende Stiftungen gemacht hatte erklärte
ſich geſtern bereit anläßlich ſeines 25 jährigen Stadtverordnetenjubiläums

130000 Mark für die architektoniſche Ausgeſtaltung der
Umgebung des zweiten ſtädtiſchen Waſſerturmes zu ſchenken

Er ſtellte weitere 300000 Mk für die Vergrößerung und beſſere Aus
geſtaltung des Muſeums in Ausſicht und ſtiftete ferner 30000 Mk für
den Bau von Arbeiterwohnungen

Eſſen Ruhr 21 Januar V Einzelne Zechen des Ruhr
bezirks nehmen Lohnkürzungen vor Auf Zeche Zentrum und Zeche
Elberg wurde das Gedinge um 5 bis 30 Pfg herabgeſetzt

Kiel 21 Januar B Die hieſige Handelskammer
beſchloß eine Petition an den Reichstag zu richten es möge von den
Vorſchlägen des Reichspoſtamtes wegen Aenderung der Fernſprech
gebühren Ordnung abgeſehen und die bisherige Art der Bezahlung
Pauſchalgebühr ſowie Grundgebühr und Einzelgeſpräche beibehalten werden

Hannover 21 Januar B Als Nachfolger des
Generals von Stünzner im Kommando des X Armeekorps wird in
militäriſchen Kreiſen auch der jetzige Kommandeur der zweiten Garde
diviſion Generalleutnant Freiherr von Scheffer Boyadel genannt

Leipzig 21 Januar V Eine ſtark beſuchte Verſammlung
von Zigarrenhändlern und Fabrikanten erklärte ſich aufs ent
ſchiedenſte gegen die geplante Erhöhung der Tabakſteuer und die Ein
rjührung der Banderolenſteuer

Weimar 21 Januar W Der kaiſerliche Generalkonſul a D
Geheimer Regierungsrat Dr von Eckardt iſt hier geſtorben

Hanan 21 Januar Amtlich Heute vormittag 5 Uhr 35 Min
fuhr der Perſonenzug 456 von Erbach bei der Einfahrt in Gleis 3
auf eine in dieſem Gleis haltende Maſchine mit Packwagen Maſchine
und Packwagen entgleiſten und wurden ſtark beſchädigt 11 Reiſende

und drei Bedienſtete wurden leicht verletzt Die Verletzungen
ſind Kopfwunden Queiſchungen und Hautabſchürfungen

Mailand 21 Januar W Bei Aquabella fuhr am
20 d M der Zug Rom Mailand gegen 9 Uhr abends auf einen
nach Pavia beſtimmten Zug der auf das Signal Freie Fahrt wartete
Von letzterem ſtürzten zwei Wagen von erſterem die Lokomorive auf die
Nebengleiſe Ein in dieſem Augenblick heranbrauſender Zug von Bergamo
ſtieß mit den umgeſtürzten Wagen zuſammen Der Zuſammen
prall war furchtbar Bisher wurden neun Tote aus den Trümmern
gezogen die zu dem Bergamoer Zuge gehörten Mehrere Verletzte wurden
nach Mailänder Krankenhäuſern gebracht Mehrere Senatoren die zum
Naſi Prozeß nach Rom fahren wollten blieben unverletzt

Brüſſel 21 Januar Peuple der mit Vorliebe die
Beziehungen des Königs Leopold zur Baronin Vaughan be
handelt und ſich meiſt gut unterrichtet gezeigt hat teilt mit daß der König

beabſichtige Lucien Vaughan gemeint iſt der kürzlich geborene Sohn

der Baronin zum Herzog Tervueren zu ernennen daß aber die
Mitglieder der Regierung insbeſondere Davignon ſich entſchieden weigern

das betreffende Dekret gegenzuzeichnen Peuple erklärt ſeine Mitteilung
als unbedingt zuverläſſig Kein offiziöſes Blatt werde wagen ſie abzuſtreiten

Jn Adelskreiſen ſei man über die Abſicht des Königs entrüſtet

Odeſſa 21 Januar B Die Tätigkeit der Anarchiſten
erneuert ſich hier wieder in furchtbarer Weiſe und fordert täglich Opfer
Heute wurden auf der Hoſpitalſtraße ein Kaufmann und ſeine Frau die
es ablehnten Geld zu geben erſchoſſen Die Täter entkamen

Tanger 21 Januar W Die Dépéche Marocaine ver
öffentlicht Auslaſſungen einer dem Machzen angehörenden Perſön
lichkeit denen zufolge der in Fez erfolgten Ausrufung Mulay Hafids
zum Sultan keine Bedeutung beizumeſſen ſei Mulay Hafid würde
niemals ſeinen Einzug in Fez halten deſſen ungeduldige und mutlos ge
wordene Einwohnerſchaft ſchließlich den Oheim und jetzigen Statthalter
Hafids in Fez El Merant zum Sultan ausruſen werde Die Ein
führung von Reformen ſei das einzige Mittel um die Autonomie
Manokfos zu wahren Kadi und Ulemas bereiteten ein richterliches Er
kenntnis vor um die Proklamation Mulay Hafids für null und nichtig
zu erklären

Lonudon 21 Januar W Der Standard meldet aus
Tanger Die Geſetzloſigkeit in Fez nimmt in beſorgniserregender
Weiſe zu Die Bevölkerung plündert die Weizenſpeicher der Regierung
Die Behörden wurden als ſie einſchreiten wollten mit dem Tode bedroht

Marktbericht
Dienstag den 21 Januarkier pro Mandel 1,40 1,50 t Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Mk

Butter pro Pfund 39 1,40 Aepfel pro Mol 0,30 0,50
zwiebeln pro Liter 0,08 06,10 Birnen pro Modl 0,25 0,50
Kartoffeln 5 Lt 0,30 0,35 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 9,15 0,40 Getr Pflaumen v Pfd 39
tohlrabi pro Stück 0,04 0,05 Enten pro Stück 3,50 4,00

Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Gänſe vro Stück 4,00 890
Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,12 e 1,90 250Roſenkohl pro ter 0,25 0,30 Sübner vro Stig 2,50
Weinkobi per Stück 0,05 0,25 Rebhühner pro Stück
Rotkohl vro Stück 0,10 0,25 Tauben pro Paar 89 20
Wirſingkohl pr Stück 0,05 0,10 Haſen vro Stück 3,50 4,0
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Kaninchen vro Stück 100 130

Geſchäftsjubiläum Am 22 d M kann der Handſchuhfabrikan
Herr Guſtav Jmmermann Gr Ulrichſtraße 55 auf eine 25 jährige
Selbſtändigkeit zurückblicken Durch tüchtige fachmänniſche Leiſtungen ha
er es verſtanden ſein Geſchäft aus kleinen Anfängen heraus zu einem der
erſten Spezialgeſchäfte am Platze emporzuarbeiten

Nach beendeter inventur veranstalten wir einen

grossen InVentur usverkaut
Aus allen Abteilungen sind grosse Warenposten bedeutend im Preise ermässigt es bietet sich

eine ungewöhnlich günstige Kaufgelegenheit

Der Ausverkauf beginnt Mttwoch den 22 Januar früh 8 Uhr

Verkauf nur zu billigsten Hettopreisen Vmtausch ist ausgesechlossen

C F Ritter Halle Leipzigerstr 90
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mit Zucker

P P
Viele Jahre litt ich an einer naſſen

Wanderflechte verſuchte vieles aberalles umſonſt bis ich 1904 in derSetangen ger So Seite ter
Jch kaufte mir 2 Doſen A Mk 1

R die Flechte iſt ſeitdem verſchwundenIch ſage Jhnen meinen beſten Dankſo J weil ich erſt wiſſen wollte

ob der 75 ein dauernder iſt was
2 et nach 2 Jahren wohl annehmen

Em Marx
Görlih den 14 06
Dieſe RinoSalbe iſt auch in Doſen

1 Mk 2 in den meiſten Apotbeken s
zu haben aber nur echt in Original

ne weißgrünrot und mit Firma
Schubert Co Weinböhlajalſchungen wetſe man zurück

t r z à J SWinzig eſchön iſt ein zartes reines Geſicht
roſiges jugendfriſches Ausſehen
weiße ſammetweiche Haut und

blendend ſchöner Teint
Alles dies erzeugt die echte

Ktechenpferd AMltenmilch Seite

v Bergmann K Co Radebeul
mit Schutmarle Steckenpferd

a St 50 Pf bei Helmbold Co
e Franko Faß ca325 Voll S350 ſeit fette

delikate
nene Salz

De heringe größt beſte M
De Größere beſſere gibt es
e nicht 10 M à5 i 50ä2
W 120 Bückl 80 Rollm 60
De Brathr 60 mar Her je 2
e g Nech B Degener Grossger wport Swinemünädso 27 a

Abbazia Veilchen
von Hahn à Hasselhach Dresden

herrlich wie triseh gepllückte
Veilchen duftend a FI MK 50
1 50 50 Sie 50 beiO in Sehmeeretr 13 a

c c d

Hur Mitwoch

re inwaſiges nene ne

Donnerstag gültig

für nur 2 Tage zu dem ganz phänomenal
Be8 80

faſt 20 em hoch und von vornehmer Facçon

enorm billigen Preiſen

a
RS2 a J oe 5 d

a

t J 1 de S

Nach t iger
meine Praxis wieder auf genommen

Sprechſtunden 12 3 6 Uhr
Sonntags 10 12 Uhr Tel 5260

Zahnarzt Waltsgott h

Wiederherſtellung S Geſundheit habe ich

Foflieferant Fran

Pudding Pulver
in jedem vornehmen GeſchmeF Kinder liebſte Speiſe geſund W

nahrhaft à 10 3 Palet 25 mith Prämienbon Durch mein Plakat

f Geſchäfte u im Fabrik Ver
fölokal 12 u 7 UhrT Th Franz a le

Frauen nannesverem Aſbreohſtr lö J
Auskunft über Frauenberufe u Arbeitsnachweis für gebildete F nen

Montag 1I 12 UVUhr Donnerstag 4m5 Uhr

Arbeitszeit in der Nähstube
Montag Mittwoch Freitag 12 Uhr Kleider u Mäntel werden

genäht Annahme von Näh und PFlick arbeiten jederzeit
e

Inventur Verkauf
ebis zum

1 Februar

Netto Cassa

Aenderungen c
werden

berechnet

Um meine neue Spezialität Dau de Cologne Violette
in weiteſten 2 einzuführen ſtelle einen größeren Poſten dieſer vorzüglichen Qualität

Pf pro Flaſche zum Verkauf Dieſe Bau de Cologne Violette iſt in
bocheleganter moderner Aufmachung und iſt der Jnhalt ca 160 gr dabei iſt die Flaſche

Bei gleicher Gelegenheit empfehle mein großartiges

gager in Ioilette Seifen Partümerien u Toilette Artikeln u ganz
Für diverſe Waren Ansnahme Preiſe während dieſer beiden Tage

J Violetta Parfümeris Halle a S nur Poststr
ſchrägüber dem Leipziger Turm nur im letzten Laden

Jch bitte ganz genau anf meine rin zu achten um er zu vermeiden

der Reiſe Furück

billigen Preiſe von nur

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaaaeeeeee

Wwoarhdriggett

Schwerhörige sowie die Herren Ohrenärzte von Halle u Umgegend machen

Prospekte gratis

wwmmwd

Milch Kakao Bekömmlieh für alt und jung
Mahrhatt für Kinder Kranke und Rekonvalescenten

Billig und stets Sertig zum Gebrauch

Fabrikat Gebr Stollwerck A G Köln a Rh
De Zu hahen in allen durch Plakate und Prospekte gekennzeichneten Geschäften e

keneral Vertreter Alfred Gebitesoh u a

wir ergebenst darauf aufmerksam dass wir mit dem heutigen Tage in Halle

Königstrasse 47 parterre
eine Filiale eröffnet haben Filialleiter Herr Henneborg

Die Akustik Apparate werden Interessenten Kostenlos von 9 Uhr früh bis

abends 6 Ohr vorgefährt

C

Selten güngtige Offerte
Um zu räumen offeriere ſolange Vorrat reicht zu Engrospreiſen

Woit
unter Preis

Barchent

Bett Tücher
mit kleinen Fehlern

Schlaf Decken
Unter Röcke Hosen

C Wilh Sohrader
leipögert

eine Treppe
Kein Laden

idr ſo
von Mtr an
kür Einsätze

Pompadours eto
enorm billig

Sppers
Gr Ulrichstr 13/15

Khhwetennändle

empfehle mein großes Lager in

Filzſchnhen n
Pantoffeln

zu außerordentlich billigen
Engrospreiſen

H Blkam
Kaufhaus Hatle a

87

Pflaumenmus
aus friſchen Pflaumen

im Geſchmack nicht mit ans türkiſchen
2 Pid 1 W e Pſd oder trockenen Pflaumen hergeſtelltemSchnitt u Brechbohnen nur Ia Qualität 27 a zu vergleichen offeriert für Wieder

unze z u 55 v v verkäufer billigſtunge Erbsen III So Dre Böhme Scſſauerftr 184
Rang 37 35 SI Konlrabi i Scheib m f GrünJ Spmat ſein gewürzt NähmaschinenBZrechspargel mit Köpfen vünn 65 42 28do mittel 85 30 fahrräderdo pima 100 58 36Stangenspargel dünn ſehr zart 1600 60 Motorräder

7 mittel 36/40 Spezialmarke 123 67 Sertzu MuingmaschinenGem Gemüeo Leipz Allerl II 48 33 S rapariert
97 T S S T tachmänniseh undFtoiterüng ſank S preiswertChampignons 175 50Ia rhein Pruchtekonserven beſ herabgeſ rhräs Wilh Münster

h Stacheldeeren 72 38 Marktplatz 24S rote Fri üchte J 28 SI Airabellen 72 SAeidelbeeren Königin Luiſe 78 40 Eheleute t Frauen
an Nahniſgeſros a Bh h enreiht m5 aun eſtraßeFrans Hennig Tel 631 Sich Frauenſchutz Stck M 2 Jahrel

Torrätig in den Konfituren
weg 30 a Landwehrſtr 8 Ludwig 2

Als ein vorbeugendes und
linderndes Mittel gegen alle
Affektionen des lſes Huſten
ad Heiſerkeit bewährt ſich
in allen Fällen

bach
Jaiemadrucher

mit dem

Engelskopf
Geſchäften von M Peschke Stein

Suchererſtr 56 Magdeburgerſtr 50
Alter Markt 25 Thomaſiusſtr 10/11 und in den Drogenhandlungen von
Otto Kramer Mittelwache 9/10
S Walters Naoht Mori winger 1
A Steinvacn Königſtr 14
F A Patz Gr Ulrichſtr 6
Max Rädler Ranniſcheſtr 2

M Waltsgott NMeht Gr Ulrichſtr 30
Karl Krätgen Königſtr 24
Baliin jun Leipzigerſtr 63
Franz Baumgärtel VLeſſingſtr 24
Herm Stitz Maonht Gr Steinſtr 33

Man achte auf die blau gels blaue geſetzlich geſchützte Packung
ſowie aut obenſtehendes eingetragenes Warenzjeichen Engelskopf

Kleider Stoffe

Kleider Modolle

Paletot Kleider

Paletots Böcke

Blusen ete
zu bedeutend redurzierten

ausser gewöhnlich billigen

Preisen

Männer
bei Schwächezuſtänden verl Sie ſof
briefliche Auskunft koſtenlos Glän
zende Reſultate Sofortige Wirkung

Garantiert unſchädlich

O Mehlhorn C Oo
Gössnitz S A Nr l

Scherensehleiten I0 Pr
Sehlittschuhsehleitf 20 Pf

C Preuss Gr Ulrichſtr 37,Gold Schiff

t Schpee Nacht Gr m
Erſtes Senſaigeſchaft

für gute Strumptwaren
und Trikotagen

Verſand iartons in all Größen
HutSchachteln Lager Kartons

Georg Hild Gr Steinſtr

brauchb Keine Bücher kein Gummi

Aufklär diskr u verſchl geg 10 Pfg
M C Rinze Leipzig 19 Dufourſtr 33

Mengelegte

a delikate

frische

r Vlrichstr 44
Leipzigerstr 16
Alter Markt 18
Gr Steinstr 39 Raoilstrasse III
Thomasiusstr 40 Landsbergerstr 3 3

V ollsaftige sisseApfelsinen
Stück von Z Pfg an

Feinste Messina Zitronen
ſehr ſaftig 3 Stück 10 Pfg empfiehlt

Bernh Bapth

Steinweg 17
Bernburgoerstr 16
Burgstrasse 7

Telephon 1153
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